
Kreisjugendeinzelmeisterschaften in Bad Königshofen 
Auf Einladung des Kreisjugendspielleiters Benedikt Weikert gingen erfreuliche 44 Kinder und 
Jugendliche aus acht verschiedenen Vereinen an den Start. Mit 13 teilnehmenden Mädchen wurde ein 
neuer Rekord aufgestellt . 
Am Samstag wurde zunächst über 7 Runden Schnellschachpartien (20 Minuten Bedenkzeit je Spieler 
und Partie) ermittelt, wer sich für die Finalrunden am Sonntag (90 Minuten für 40 Züge und weitere 30 
Minuten für den Rest) qualifiziert. U12m, U12w und U18m spielten gleich am Samstag Turnierschach. 
Das größte Teilnehmerkontingent stellte in diesem Jahr der Ausrichter, SC Bad Königshofen 1957, der 
gleich elf Teilnehmer stellte. Von diesen konnten dann auch fünf Spieler einen Pokal erringen, darunter 
ein Meisterpokal (u12). Die weiteren Meistertitel gingen an SK Schweinfurt 2000 (u10 und u16), Dicker 
Turm Münnerstadt (u14) und Maßbach (u18). 
 

 
Am Samstag haben die Kinder um einen Platz in der Finalrunde gekämpft. 

 

 
Am Sonntag war es dann schon ein stark dezimiertes Teilnehmerfeld. 



In der U10 konnte der Vorjahressieger, Alexander Brückner, samstags souverän alle Partien für sich 
entscheiden. Im Endspiel um Platz 1 musste er sich aber überraschend seinem Vereinskollegen Simon Li 
(SK Schweinfurt 2000) geschlagen geben, der seinen Kontrahenten mit einem schönen Springer-Turm-
Matt bezwang. Den 3. Platz belegte Lukas Gerstner. Bestes Mädchen wurde Paula Schultheis (TSV 
Trappstadt). 
Pl. Rang Teilnehmer u10m/u10w DWZ Verein/Ort S R V Punkte SBB 
2.   1. Brückner, Alexander 1009 Schachklub Schweinfurt 2000 6 0 0 6,0 15,00 
3.   2. Gerstner, Lukas  TSV 1928 Trappstadt SAbt. 5 0 1 5,0 10,00 
1.   3. Li, Simon   835 Schachklub Schweinfurt 2000 4 0 2 4,0   6,00 
4.   4. Mehler, Iannis  TSV 1876 Bad Kissingen 3 0 3 3,0   3,00 
   5. Schultheis, Paula  TSV 1928 Trappstadt SAbt. 2 0 4 2,0   1,00 
   6. Bauer, Emily  TSV 1928 Trappstadt SAbt. 1 0 5 1,0   0,00 
   7. Emes, Benedikt  SC Bad Königshofen 1957 0 0 6 0,0   0,00 

Halbfinale: Brückner – Mehler 1:0, Gerstner – Li 0:1 
Spiel um Platz 1: Brückner – Li 0:1, Spiel um Platz 3: Gerstner – Mehler 1:0 
 

 
Die Sieger der U10 in entspannter Pose mit Spielleiter Benedikt Weikert.  

1. Platz Simon Li (Mitte), 2. Platz Alexander Brückner (links) und 3. Platz Lukas Gerstner (rechts) 



In der U12m setzte sich mit Lukas Engelbrecht (SC Bad Königshofen) sicher der Vorjahres-Vize durch. 
Christopher Hamburg und Paul Pfaff landeten auf den Plätzen. 
Pl. Rang Teilnehmer u12m DWZ Verein/Ort S R V Punkte SBB 
1.   1. Engelbrecht, Lukas   795 SC Bad Königshofen 1957 2 0 0 2,0   1,00 
2.   2. Hamburg, Christopher  TSV 1876 Bad Kissingen 1 0 1 1,0   0,00 
3.   3. Pfaff, Paul  Dicker Turm Münnerstadt 0 0 2 0,0   0,00 

(Turnierschach bereits am Samstag ausgetragen.) 
 
 
In der U12w gab es den Favoriten-Sieg durch Michelle Trufanov (TSV Bad Kissingen). Linda Neuhöfer 
und Maria-Alexandra Bauer landeten auf den Plätzen. 
Pl. Rang Teilnehmer u12w DWZ Verein/Ort S R V Punkte SBB 
1.   1. Trufanov, Michelle   774 TSV 1876 Bad Kissingen 3 0 0 3,0   3,00 
2.   2. Neuhöfer, Linda  TSV 1928 Trappstadt SAbt. 2 0 1 2,0   1,00 
3.   3. Bauer, Maria-Alexandra  SC Bad Königshofen 1957 1 0 2 1,0   0,00 
4.   4. Schneyer, Lisa  TSV 1928 Trappstadt SAbt. 0 0 3 0,0   0,00 

(Turnierschach bereits am Samstag ausgetragen.) 
 
 
 
 
 

 
Die Jungs und Mädels der Alterklasse U12.  

Von links: Dritter Sieger Paul Pfaff, Zweiter Christopher Hamburg, Erster Lukas Engelbrecht, 
Erste Michelle Trufanov, Zweite Linda Neuhöfer, Dritte Maria Bauer



In der U14 konnte Paul Schuhmann (Dicker Turm Münnerstadt) samstags punktgleich vor Justin 
Trufanov, dem Vorjahres-U12-Meister, gewinnen. Am Sonntag war er aber leider verhindert, so dass 
Julian Schneider ins Finale rutschte. Mit Platz 2 vor Justin Trufanov wusste dieser auch seine Chance zu 
nutzen. Der Meistertitel ging aber an Valentin Gehrig (Dicker Turm Münnerstadt). 
Bestes Mädchen wurde als Gesamt-Vierte Anna-Maria Scheming (SC Knetzgau). 
Pl. Rang Teilnehmer u14m/u14w DWZ Verein/Ort S R V Punkte BHZ 

   1. Schuhmann, Paul 1177 Dicker Turm Münnerstadt 5 1 1 5,5 26,5 
3.   2. Trufanov, Justin   873 TSV 1876 Bad Kissingen 5 1 1 5,5 26,0 
1.   3. Gehrig, Valentin 1176 Dicker Turm Münnerstadt 5 0 2 5,0 27,5 
4.   4. Scheming, Anna-Maria 1008 Schachclub Knetzgau 4 2 1 5,0 25,5 
2.   5. Schneider, Julian   926 SC 1947 Bergrheinfeld 4 1 2 4,5 24,0 
   6. Schuhmann, Leo   903 Dicker Turm Münnerstadt 3 2 2 4,0 27,5 
   7. Röß, Philip  TSV 1928 Trappstadt SAbt. 4 0 3 4,0 23,0 
   8. Schmitt, Simon  Dicker Turm Münnerstadt 4 0 3 4,0 23,0 
   9. Kilian, Jonas   952 SC Bad Königshofen 1957 3 1 3 3,5 28,0 
 10. Wolf, Joel   814 SC 1947 Bergrheinfeld 3 0 4 3,0 21,5 
 11. Brätz, Yannick   853 Schachklub Schweinfurt 2000 3 0 4 3,0 20,0 
 12. Treuting, Marina  Dicker Turm Münnerstadt 3 0 4 3,0 19,5 
 13. Raab, Vanessa  SC Bad Königshofen 1957 3 0 4 3,0 15,5 
 14. Helmerich, Pascal  SC Bad Königshofen 1957 2 1 4 2,5 21,5 
 15. Reichert, Claudia  Dicker Turm Münnerstadt 2 1 4 2,5 17,5 
 16. Umhöfer, Lorenz  TSV 1928 Trappstadt SAbt. 2 0 5 2,0 21,0 
 17. Gebert, Tizian  Dicker Turm Münnerstadt 1 2 4 2,0 20,0 
 18. Giser, Annika   718 Schachclub Knetzgau 1 0 6 1,0 21,0 

Halbfinale: Trufanov – Schneider 0:1, Gehrig – Scheming 1:0 (Paul Schuhmann hatte Sonntag nicht teilgenommen.) 
Spiel um Platz 1: Gehrig – Schneider 1:0, Trufanov – Scheming 1:0 
 

 
Nach hartem Kampf in der Finalrunde: Die Sieger der U14 

1. Sieger Valentin Gehrig (Mitte), 2. Sieger Julian Schneider (rechts), 3. Sieger Justin Trufanov (links) 



In der U16 rollte Jan-Peter Itze (SK Schweinfurt 2000) das Feld von hinten auf. Nachdem er im 
Schnellschach noch Simeon Garsky unterlag und so nur Vierter war, konnte er am Sonntag die 
Führenden, Timo Helm und Stefan Demar, bezwingen und überraschend Kreismeister werden. Im 
Finalspiel Itze gegen Demar hatte bei unterschiedlichen Rochaden und offenen b- und h-Linien der neue 
Kreismeister mehr Durchschlagskraft. 
Bestes Mädchen wurde Franziska Raab (SC Bad Königshofen), knapp vor Daria Topolnitskaya. 
Pl. Rang Teilnehmer u16m/u16w DWZ Verein/Ort S R V Punkte SBB 
3.   1. Helm, Timo 1813 SC Bad Königshofen 1957 6 1 0 6,5 19,25 
2.   2. Demar, Stefan 1736 SC Bad Königshofen 1957 5 1 1 5,5 14,75 
4.   3. Garsky, Simeon 1091 Schachklub Schweinfurt 2000 5 0 2 5,0 11,00 
1.   4. Itze, Jan-Peter 1566 Schachklub Schweinfurt 2000 4 1 2 4,5   9,75 
   5. Raab, Franziska   739 SC Bad Königshofen 1957 3 0 4 3,0   3,50 
   6. Topolnitskaya, Daria   764 Schachklub Schweinfurt 2000 2 1 4 2,5   3,75 
   7. Markelstorfer, Louis   817 TSV 1928 Trappstadt SAbt. 1 0 6 1,0   0,00 
   8. Barthelmann, Jonas  SC Bad Königshofen 1957 0 0 7 0,0   0,00 

Halbfinale: Helm – Itze 0:1, Demar – Garsky 1:0 
Spiel um Platz 1: Demar – Itze 0:1, Spiel um Platz 3: Helm – Garsky 1:0 
 

 
Die Pokalgewinner der U16:  

1. Platz Jan-Peter Itze, 2. Platz Stefan Demar, 3. Platz Timo Helm 



Die U18-Spieler entschieden sich nur zwei Runden zu spielen, so dass per Los Rybak und Viernekäs im 
vorweggenommenen Finale direkt gegeneinander antraten. Lukas Rybak (SC Maßbach) wurde 
souveräner Meister vor Moritz Enders. Marco Viernekäs sicherte sich noch Platz 3. 
Pl. Rang Teilnehmer u18m DWZ Verein/Ort S R V Punkte BHZ 
1.   1. Rybak, Lukas 1375 SC Maßbach 1951 2 0 0 2,0   2,0 
2.   2. Enders, Moritz   977 SC Bad Königshofen 1957 1 0 1 1,0   2,0 
3.   3. Viernekäs, Marco 1360 Schachklub Schweinfurt 2000 1 0 1 1,0   2,0 
4.   4. Göllnitz, Simon  SC Maßbach 1951 0 0 2 0,0   2,0 

Halbfinale: Rybak – Viernekäs 1:0, Göllnitz – Enders 0:1 (Turnierschach bereits am Samstag ausgetragen) 
Spiel um Platz 1: Enders – Rybak 0:1, Viernekäs – Göllnitz 1:0 
 
 

 
Alle Teilnehmer der U18 mit dem Kreisspielleiter: 

von links: Dritter Marco Viernekäs, Vierter Simon Göllnitz, Erster Lukas Rybak, Zweiter Moritz Enders 



 

 


